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Spielerrücktritte-Abgänge 

 

Tassilo und Zeno Schwarz sind 
die beiden namhaften 
Abgänge im Kader des SC 
Altstadt Olten auf diese Saison 
hin. Aber auch Roger 
Hauenstein (Stürmer) und 
Dario Schocher (Verteidiger), 
haben den SC Altstadt Olten 
verlassen. Silvano Castellani 
hat aus beruflichen Gründen 
eine einjährige Spielpause 
eingelegt. 
  
Schon in den ersten Meister-
schaftsspielen, so vor allem 
auch im Startspiel gegen den 
letztjährigen Tabellenletzten 
EHC Brandis, sind die Skorer-
qualitäten von Zeno und 
seinem Bruder Tassilo 
schmerzlich vermisst worden. 
Daniel Wyss in seiner Funktion 
als Sportchef sieht dieser 
Startphase jedoch gelassen 
entgegen. Jetzt müssen 
andere Spieler mehr 
Verantwortung übernehmen, 
aber davon haben wir immer 
noch genügend in der 1. 
Mannschaft des SC Altstadt 
Olten. 
 

Spielertransfers-Zuzüge 
 

Auf diese Saison 2014/15 hin, 
sind Mauro Renggli, 
(Verteidiger) vom EHCO und 
zuletzt beim EHC Worb, sowie 
Kevin Kissling von den 
Argoviastars (1. Liga, 
Stürmer) zum Team des SC 
Altstadt Olten gestossen. 
 
Sommertraining 
 

Das Niveau in der 2.Liga hat 
sich in den vergangenen  
 

 
 
Jahren weiter kontinuierlich 
verbessert. So  
sind die Spieler auch in dieser 
Liga gefordert sich durch ein 
intensives Sommertraining 
besser auf die Saison 
vorzubereiten. Neben dem 
Teambilding soll ein intensives 
Sommertraining Verletzungen 
vorbeugen. 
 

Die vergangen Saisons haben 
gezeigt, dass auch erfahrerene 
Nationalligaspieler vor 
Verletzungen nicht geschützt 
sind. Daher ist die gute 
Vorbereitung unheimlich 
wichtig. Wie immer wurde im 
Sommertraining nebst dem 
Krafttraining auch noch 
polysportiv gearbeitet. 
Trainiert wurde unter anderem 
im Sportcenter Kappel, wo 
zum Besispiel Tennis, Squash 
oder Badminton gespielt 
wurde. 
 

Vorstand 
 

Mit Philipp Schär konnte der 
langjährige Torhüter vom SC 
Altstadt Olten II als Vize-
Präsident an der diesjährigen 
GV zur Wahl gestellt werden. 
Mit Philipp Schär ist der 
Vorstand nun wieder 
vollständig.  
Speziell Yves von Rohr 
unseren Präsidenten freut es, 
dass mit Philipp ein eigener SC 
Altstätter nun diesen, seit 
einem Jahr vakanten Posten 
übernommen hat. Yves schätz 
Philipps offene Art und vor 
allem das bereits vorhandene 
Netzwerk im und ausserhalb 
des Vereins. 
 

 
 
 
Philipp Schär neuer Vize-
Präsident: 
 
Philipp ist seit 2003 beim SC 
Altstadt Olten. Im Vorstand 
erhält er einen besseren 
Einblick in die Organisation 
hinter dem Verein. Er 
unterstützt den Verein nun 
als zusätzliches Bindeglied 
zwischen dem Verein und 
Ansprechpartnern. 
 

 
 

Einen grossen Vorteil des 
Vereins sieht Philipp im 
Vorstand rund um unseren 
Präsidenten Yves Rudolf von 
Rohr. Dieser arbeitet seit 
einigen Jahren eng 
zusammen, dadurch konnte 
er sich sehr schnell 
integrieren und fühlte sich 
gut aufgenommen.  
 
Zitat: 
Ich finde die Arbeit im 
Vorstand sehr interessant 
und vielseitig. Ich hatte 
keine Ahnung was da noch 
alles neben dem Eissport 
anfällt. Ich freue mich den 
Vorstand zu unterstützen 
und so den Verein zu fördern
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Yves von Rohr, Präsident 
„Ein Schritt in die richtige Richtung“ 

 

 
 

Yves von Rohr, Präsident 
beim SC Altstadt Olten und 
ehemaliger Nationalliga-
spieler beim EHCO. 
Verheiratet mit Maja, Vater 
von Liam und Mael. 
 

Als Präsident hast Du Dir 
Ruhe und Kontinuität für 
den Verein als oberstes Ziel 
gesetzt! Das Umfeld in 
Olten (KEKO) war in den 
vergangenen zwei Jahren 
eher von Unsicherheiten 
gezeichnet. 
 
Für mich sind es zwei 
Komponeten. Erstens der 
Verein SC Altstadt Olten und 
zweitens das Umfeld 
(Infrastruktur „KEKO“). Wir 
sind froh, mit Philipp Schär 
einen weiteren Altstätter im 
Vorstand (Vize-Präsident) zu 
haben. Philipp hatte bereits 
vor seiner Wahl Interesse 
bekundet und sich bereit 
erklärt, auch Verantwortung 
im Verein zu übernehmen. Als 
Torhüter hatte er in der 
zweiten Mannschaft seit 
Jahren viele Spiele für den SC 
Altstadt bestritten und wir 
sind stolz ihn an Board zu 
haben. 

Es ist sehr wichtig für den 
Verein, dass wir auch im 
Vorstand weiter auf verlässliche 
Helfer zählen können. Nicht nur 
die finanziellen Anforderungen 
an den Verein wachsen mit 
jedem Jahr. 
 
Wenn Du gerade von 
wachsenden Anforderungen 
sprichst. Du bist bereits zum 
zweiten Mal Vater geworden, 
wir gratulieren Dir und 
Deiner Frau an dieser Stelle 
noch zur Geburt von Mael 
von Rohr. 
 
Zum zweiten Thema 
„Umbau“, des Stadions in 
Olten! 
 
Neben den normalen 
clubinternen Aufgaben, 
beschäftigte uns die Situation 
der Infrastruktur. Also die 
Volksabstimmung über den zu 
erneuernden Betriebskredit der 
Kunsteisbahn sowie die 
Baufortschritte rund um die 
Sanierung des Stadions. Welche 
beide ein gutes Ende fanden. 
 
Das JA zum Betriebskredit war 
mit wenigen Stimmen 
Unterschied zwar hauchdünn. 
Damit können wir weiterhin mit 
für uns noch tragbaren 
Eiskosten budgetieren. Hiermit 
möchte ich die Gelegenheit 
gleich nutzen und nochmals 
allen Befürworter/Innen  ein 
grosses Dankeschön im Namen 
des SC Altstadt Olten und von 
mir ganz persönlich 
aussprechen. 
Die Sarnierung des Stadions hat 
die zweite, und damit auch 
grösste Umbauetape abge-
schlossen. Wenige Wochen vor 
der Eisaufbereitung konnten die 
Nichtkundigen nur staunen, 
wenn man sah, was baulich 
noch alles getan werden 
musste. Wir sind sehr glücklich,  
ab sofort in einem topmodernen 
Hockeytempel spielen zu 

dürfen. Was mich persönlich für 
den Club sehr freut, ist die 
perfekte Infrastruktur für uns 
als Amateur-Verein, welche wir 
weiterhin exklusiv nutzen 
dürfen. (Garderoben inkl. 
Clublokal und Restaurant-
betrieb während der Spiele der 
1. Mannschaft). 
 
Sportlich gesehen haben beide 
Teams die vergangene 
Meisterschaft auf den vorderen 
Rängen beendet. Die 1. 
Mannschaft ist auch diese 
Saison in den Playoffs wieder an 
einer Berner Mannschaft 
gescheitert. 
 

Der SC Altstadt Olten hat auf 
diese Saison hin das Kader 
der 1. Mannschaft nicht 
vergrössert. Zudem werden 
die beiden Schwarzbrüder 
wohl im einen oder anderen 
Spiel fehlen. Woran liegt 
das? 
 
Wir haben uns im Vorfeld dieser 
Saision natürlich auch bezüglich 
dem Budget einschrenken 
müssen. Die drohenden 
Mehrkosten nach der 
Umbauphase des Stadions 
haben wir auf drei Jahre hinaus 
in der teuersten Variante 
eingerechnet. Es bliebt nichts 
mehr übrig für Spieler welche 
uns hohe Ausbildungskosten 
verursachen. Wir versuchen 
weiterhin viele ehemalige EHCO 
Nachwuchsspieler in unsere 
Mannschaft zu integrieren. 
Diesbezüglich ist auch das gute 
Verhältnis zum EHCO nach wie 
vor entscheidend und der Wille 
jener Spieler unentgeldlich 
Eishockey zu spielen. 
 
Ich möchte Allen, die uns 
finanziell oder mit persönlichem 
Einsatz unterstützen, danken. 
Dank Euch dürfen wir weiterhin 
unser Hobby ausüben. 
 
Yves von Rohr, Präsident
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Daniel Wyss, TK-Chef des SC Altstadt Olten 
 
 

 
 

Daniel Wyss Sportchef (TK) 
beim SC Altstadt Olten. 
Gerne sprechen wir mit ihm 
über die Erwartungen für 
die Saison 2014/15! 
 
Dani, was können wir vom 
SCA in der bereits 
laufenden Saison 2014/15 
erwarten? 
 
Trotz verschiedener personel-
ler Mutationen im Team 
möchten wir die 1. Mannschaft 
weiter festigen. Natürlich 
werden wir die beiden 
Schwarzbrüder Tassilo und 
Zeno vermissen. Es ist uns 
aber in den vergangenen  
Jahren gelungen, eine stabile 
Mannschaft zu formen. Gerade 
um solche, manchmal 
unerwarteten Spielerabgänge 
kompensieren zu können, 
verfügen wir über genügend 
Spieler mit viel Erfahrung. 
 
Rolf Hildebrand, eine bei 
den Spielern und auch bei 
den Verantwortlichen 
geschätzte Persönlichkeit. 
 
Rolf nimmt als Trainer bereits 
seine dritte Saison in Angriff. 
Wir möchten den unter ihm 
erfolgreich eingeschlagenen 

Weg weiter verfolgen. Zum 
Einen wollen wir uns in der 2. 
Liga in den vorderen Rängen 
etablieren. Zum Andern in den 
Playoffs noch einen Schritt nach 
Vorne machen. Für Rolf und die 
Mannschaft ist das Mittel für 
diese Zielerreichung klar. Es gilt 
weiterhin die Freude am 
Eishockeyspielen und den 
Teamspirit zu fördern. Die 
Zukunft des Teams liegt klar bei 
den jungen Spielern, die wir im 
Team einbauen. Die nächste 
SCA Generation soll wachsen 
können.   
 
Die Zielsetzung bei der 2. 
Mannschaft? 
  
Natürlich liegen die Ziele der 
zweiten Mannschaft etwas 
anders gelagert. Aber auch hier 
wird Kontinuität gross 
geschrieben. Aktuell gab es auf 
der Trainerposition einen 
Wechsel. Der neue Mann an der 
Bande vom „2-i“ kommt nicht 
überraschend auch aus den 
eigenen Reihen. Ab dieser 
Saison führt der langjährige 
Spieler Stephan Aeberhard die 
Geschicke des Teams. Der 
bisherige Trainer Yves von Rohr 
rückt ins zweite Glied und wird 
den neuen Coach assistieren. 
Die gute Arbeit der letzten 
Jahre soll auf der gleichen Basis 
weiter geführt werden. Viele 
Spieler sind seit Jahren dabei, 
das Team blickt sehr positiv in 
die Zukunft. 
Der Spass und der 
Zusammenhalt im Team stehen 
auch hier im Vordergrund. 
Natürlich möchte man die guten 
Resultate der letzten Jahre 
bestätigen können. 
 
Wie steht es um die bisher 
sehr positive Zusammen-
arbeit mit dem EHC Olten? 
 

Wir haben die Zusammenarbeit 
intensiviert. Es nehmen 
regelmässig Spieler aus dem 
Kader der Junioren Top am 

Training der 1. Mannschaft des 
SCA teil. Für zwei Spieler wurde 
eine B-Lizenz für den 
Meisterschaftsbetrieb der 2. 
Liga gelöst. Beide Spieler 
hatten bereits Einsätze bei uns. 
Ziel ist es immer wieder junge 
Spieler bei uns einbauen zu 
können. Die Jungen Spieler 
sollen die Möglichkeit haben, in 
der körperlich harten und sehr 
intensiven 2-ten Liga, ihre  
ersten Erfahrungen zu 
sammeln.   
 
Das Budget für beide Kader 
wurde ziemlich reduziert, 
wie kam es dazu? 
 
In der letzten Saison hatten wir 
ein sehr hohes Budget. Es hatte 
einige Spieler dabei welche aus 
der ehemaligen Nationalliga A 
und B zu uns gewechselt haben. 
Nach jeweils zwei Saisons 
reduziert sich der Betrag für 
einen Spieler auf  erträgliche 
Ausbildungs- und Lizenz-
gebühren. Mit der aktuellen 
Budgetplanung sind wir somit 
wieder auf dem Niveau der 
vergangenen Jahre angelangt.    
 
Ist nach den Abgängen der 
Gebrüder Schwarz ein Platz 
in den vorderen Tabellen-
rängen realistisch? 
 
Tassilo und Zeno werden uns 
sicher fehlen. Beide hatten aber 
in der Vergangenheit immer 
wieder mit Verletzungen zu 
kämpfen. Das Team muss in 
dieser Situation zusammen 
rücken, jeder muss bereit sein 
Verantwortung zu übernehmen.  
 
Was erwartest Du diese 
Saison vom SCA? 
 
Spannende Spiele von beiden 
Teams, guter Teamgeist,  
Kameradschaft, möglichst 
wenig Verletzungen und 
natürlich viele Siege! 
 
Daniel Wyss, TK-Chef SC Altstadt Olten 
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Rolf Hildebrand, Trainer 1. Mannschaft SC Altstadt Olten 
„Die Früchte der Ernte“ 

 

 

 
Rolf Hildebrand, geboren am 
22.06.1982, spielte für den 
EHCO, GCK Lions, ZSC Lions, 
HC ChdF, Fribourg Gottéron 
und den EHC Aarau:  
 

Lieber Rolf, gib uns bitte 
einen kurzen Rückblick auf 
die vergangene Saison! 
 

Uns ist ein guter Saisonstart 
gelungen mit einem Sieg gegen 
den Ligakrösus Wettingen. Den 
Schwung konnten wir 
mitnehmen, haben in den 
ersten 6 Spielen gepunktet. 
Insgesamt haben wir eine 
erfolgreiche Qualifikation ge-
spielt. 12 Siege, 2 Remis und 4 
Niederlagen brachten uns 38 
Punkte ein. Das bedeutete den 
guten 2. Rang in der  
Qualifikation. 
 

In den Playoffs war wieder 
einmal Endstation in Bern? 
 

In der ersten Runde haben wir 
mit dem SC Langenthal keinen 
einfachen Gegner erhalten. 
Diese Aufgabe haben wir 
souverän gelöst. In einem 
spannenden Duell gegen Rot 
Blau Bern sind wir unglücklich 
aber vor allem auch etwas 
„naiv“ im Penaltyschiessen 

ausgeschieden. Wir waren im 
Spiel die bessere Mannschaft 
gewesen und hätten die 
Punkte ins Trockene bringen 
müssen. 
Auf die ganze Saison 
betrachtet, blicke ich 
wiederum auf eine erfolgreiche 
Zeit zurück. Es hat sehr 
grossen Spass gemacht mit 
dem Team und dem Staff 
zusammen zu arbeiten. Wir 
haben einen Schritt nach 
Vorne gemacht! 
 
Noch ein Wort zum Kader 
dieser Saison 2014/15! 
 
Das Kader hat sich nur leicht 
verändert. Die Schwarz Brüder 
Tassilo und Zeno haben ihre 
Karriere beendet. Ich danke 
ihnen nochmals für ihren 
Einsatz im Dress des SCA. 
Dario Schocher und Roger 
Hauenstein werden bei 
anderen Vereinen eine neue 
Herausforderung suchen. Mit 
Mauro Renggli und Kevin 
Kissling konnten wir zwei 
Spieler mit Qualität 
dazugewinnen. 
 
Was können wir diese 
Saison vom SCA in der  
2. Liga erwarten? 
 
Die Liga wird sich in diesem 
Jahr sehr ausgeglichen 
präsentieren. Jeder kann 
jeden schlagen. Man kann 
ganz vorne landen, aber es 
besteht auch die Gefahr sich 
rasch in den hinteren 
Regionen wieder zu finden. 
 
In der Saisonvorbereitung und 
in der ersten Hälfte der 
Meisterschaft werden uns 
einige Akteure aufgrund von 
Weiterbildungen, Militärdienst, 
Verletzungen oder sonstigen 
Gründen fehlen. Nic 
Diefenbacher fällt uns leider 
verletzungsbedingt die ganze 
Saison aus. Diese vielen 

Absenzen erschweren zu 
Beginn einen optimalen 
Trainings- uns Spielbetrieb. Es 
wird für das ganze Team eine 
interessante Herausforderung 
mit dieser Situation 
umzugehen.  
 
Wenn dann das Kader 
komplett ist, verfügen wir 
über ein schlagfertiges Team. 
Es gilt auch dieses Jahr die 
Formkurve stetig zu erhöhen, 
damit wir bereit sind, in der 
wichtigsten Saisonphase unser 
bestes Eishockey zu spielen. 
Wenn uns dies gelingt, wir von 
Verletzungen verschont 
bleiben und sich die Absenzen 
im Rahmen halten, haben wir 
beste Vorraussetzungen um 
wieder erfolgreich zu sein. 
 

Die Ziele sind also wieder 
abiziös? Playoffs? 
 
Es ist nicht ganz einfach ein 
Ziel zu definieren. Wenn wir 
unser Kader betrachten, dann 
darf man in der Qualifikation 
eine Top-Platzierung erwarten 
und in den Playoffs vom 
Halbfinal sprechen. Diese 
Erfolge sind realistisch, wenn 
uns immer alle Spieler zur 
Verfügung stehen. Die Realität 
sieht aber anders aus. In der 
vergangenen Saison hat es 
kein einziges Training oder 
Spiel gegeben, in welchem das 
komplette Kader anwesend  
war. In den Playoffs haben uns 
mehrer wichtige Spieler 
verletzungsbedingt oder durch 
Ferienabwesenheit gefehlt.  
 
Aus diesem Grund werden wir 
auch diese Saison kein 
klassiches Ziel definieren. Von 
uns kann man aber eines 
erwarten: Wenn wir auf dem 
Eis stehen, werden wir 100% 
Engagement zeigen und mit 
Freude Eishockey spielen.  
  
Rolf Hildebrand 
Trainer 1. Mannschaft SC Altstadt 
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Hinten: Mauro Renggli, Michael Leisi, André Beuret, Lukas Brack, Robin Sutter, 
Mitte: Betreuer: Thesi Moser,Patrick Friant, Oliver Leisi, Serge Stapfer, Kevin Kissling, Pascal Borner,  

Michel Rudolf von Rohr, Cédric Aeschlimann, Betreuer: Roland Moser 
Vorne: Luca Berger, Adrian Poggio, Karl Knopf, Trainer: Rolf Hildebrand, Marc Kiefer, TK: Daniel Wyss, Ueli Thüler, 

Reto Bohner, Larissa Friant 
 

Es fehlt: Roman Zietala, Fabian Strebel, Nic Diefenbacher 
 

 

 

 

http://www.scaltstadt.ch/1-team/spieler/1_renggli_mauro.php
http://www.scaltstadt.ch/1-team/spieler/mleisi.php
http://www.scaltstadt.ch/2-team/spieler/1_Andre_Beuret.php
http://www.scaltstadt.ch/1-team/spieler/1_Lukas_Brack.php
http://www.scaltstadt.ch/1-team/spieler/rsuter.php
http://www.scaltstadt.ch/1-team/spieler/1_Thesi_Moser.php
http://www.scaltstadt.ch/1-team/spieler/1_Patrick_Friant.php
http://www.scaltstadt.ch/1-team/spieler/1_Leisi_Oliver.php
http://www.scaltstadt.ch/1-team/spieler/1_Serge_Stapfer.php
http://www.scaltstadt.ch/1-team/spieler/1_kevin_kissling.php
http://www.scaltstadt.ch/1-team/spieler/1_Pascal_Borner.php
http://www.scaltstadt.ch/1-team/spieler/1_Michel_Rudolf_von_Rohr.php
http://www.scaltstadt.ch/1-team/spieler/caeschlimann.php
http://www.scaltstadt.ch/1-team/spieler/1_Roland_Moser.php
http://www.scaltstadt.ch/1-team/spieler/1_Luca_Berger.php
http://www.scaltstadt.ch/1-team/spieler/1_Adrian_Poggio.php
http://www.scaltstadt.ch/1-team/spieler/1_Karl_Knopf.php
http://www.scaltstadt.ch/1-team/spieler/1_Rolf_Hildebrand.php
http://www.scaltstadt.ch/1-team/spieler/marc_kiefer.php
http://www.scaltstadt.ch/1-team/spieler/uthueler.php
http://www.scaltstadt.ch/1-team/spieler/rbohner.php
http://www.scaltstadt.ch/1-team/spieler/1_larissa_friant.php
http://www.scaltstadt.ch/1-team/spieler/1_Roman_Zietala.php
http://www.scaltstadt.ch/1-team/spieler/1_Fabian_Strebel.php
http://www.scaltstadt.ch/1-team/spieler/1_Nic_Diefenbacher.php
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Kader 1. Mannschaft 2014/2015 
 

Torhüter: 
 
(25)   Berger    Luca    1991 
(27)   Kiefer    Marc    1981 
(30)   Friant    Larissa    1993 
 

Verteidiger: 
 
(  3)   Stapfer   Serge    1988 
(  6)   Renggli   Mauro    1992  
(10)   Leisi    Oliver    1991 
(11)   Strebel   Fabian    1989 
(21)   Diefenbacher   Nic    1993 
(24)   Thüler    Ueli    1983 
(26)   Friant    Patrick    1992 
(32)   Poggio    Adrian    1985 
(54)   Knopf    Karl    1976 
 

Stürmer: 
 

(  7)   Aeschlimann   Cédric    1986 
(  8)   Brack    Lukas    1992 
(  9)   Rudolf von Rohr  Michel    1987 
(15)   Zietala    Roman    1986 
(19)   Bohner   Reto    1989 
(23)   Leisi    Michael   1987 
(33)   Beuret    André    1991 
(88)   Sutter    Robin    1988 
(92)   Borner    Pascal    1992 
 
 
 

Trainer: 
 

Rolf Hildebrand 
 

Assitenztrainer: 
 

Marc Kiefer 
 

Betreuer  
 

Roli und Thesi Moser 
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Stefan Aeberhard Trainer 2. Mannschaft SC Altstadt Olten 
„Vertauschte Rollen“ 

 

 

 

 

Stefan Aeberhard ist neu 
Trainer der 2. Mannschaft 
beim SC Altstadt Olten. Im 
Vorstand hat er das Ressort 
Anlässe unter sich. 
 
Stefan Du wirst neu diese 
Saison nicht mehr 
inoffizieller Assistenztrainer 
der 2. Mannschaft sein, 
sondern ganz offiziell 
„Headcoach“. Du wirst dabei 
assistiert von Deinem 
Vorgänger! 
 
Keine leichte Aufgabe nach 
meinen 2 Vorgängern Plüss und 
von Rohr (lacht).  Trainer der 
zweiten Mannschaft zu sein 
erfüllt mich mit Stolz. Ich habe 
ja selber viele Jahre als 
Aktivspieler in dieser 
Mannschaft verbracht.  
Ich möchte einfach mit dem 
Team die zusammen gesteckten 
Ziele erreichen (ein Rang an der 
Tabellenspitze nach der 
Meisterschaft) und dabei 
weiterhin viel Spass am 
Eishockeyspiel haben. 
 
Du und die meisten Spieler 
von der 2. Mannschaft kennt 

einander seit Jahren. Eher  
ein Vorteil? 
 

Das denke ich, in der Tat. Wir 
kennen uns lange, wissen was 
wir gegenseitig voneinder 
erwarten können. 
Meine persönlichen Ziele sind in 
erster Linie auf das Team 
abgestimmt, wie gesagt viel 
Freude am Eishockeyspiel, 
Teamspirit und auch Herzblut 
für den Verein. Natürlich wollen 
wir die guten Resultate der 
vergangenen Jahre bestätigen. 
 
Bei der 1. Mannschaft wird 
regelmässig in die Zukunft 
des Teams investiert. Ist 
dies bei Dir auch ein Thema? 
 
Was das Kader der zweiten 
Mannschaft angeht, sind wir in 
einer komfortablen Situation. 
Seit Jahren der harte Kern an 
erfahrenen Spielern und jede 
Saison immer wieder neue 
Spieler, die aus der ersten 
Mannschaft, oder auch von 
anderen Vereinen zu uns 
stossen. Man ist sich dessen zu 
wenig bewusst, aber auch wir 
vom „2-i“ müssen immer wieder 
interessierten Spielern eine 
Absage erteilen. 
In der Meisterschaft kann ich 
als Trainer auf eine gesunde 
Mischung aus „Haudegen“ und 
„Jungen Wilden“ zählen, was 
will man mehr. 
Natürlich ist dadurch durch 
diese Mischung die 
Trainingsgestaltung nicht 
immer ganz so einfach. Es sind 
unterschiedliche Erwartungen 
vorhanden. 
Ich bin aber überzeugt, eine 
gute Mischung zu finden und 
interessante Trainings zu 
gestalten. 
 

In der 4. Liga sieht man oft 
einen sogenannten  Spieler-
trainer. 

War das für Dich keine 
Option? 
 
Nein, das haben Yves und ich 
lange besprochen. Nach 
meiner Verletzungen im 
Kniebreich, war dies keine 
Option mehr. Ich konnte die 
letzten drei Saisons keine 
mehr voll durchspielen, oft nur 
unter Schmerzen. Ich denke, 
dass es nun der richtige 
Schritt war, in die zweite 
Reihe zurück zu stehen und 
aus dem Aktivsport 
auszusteigen. 
Neben dem Amt im Vorstand 
gibt es noch die Familie und 
die beruflichen Heraus-
forderungen, langweilig wird 
es mir also nicht. 
Den Entscheid nicht mehr 
aktiv zu spielen, habe ich 
gefällt. Mit der neuen Aufgabe 
als Trainer vom Zwöi ist mir 
dieser aber sicherlich etwas 
leichter gefallen.  
 
Welche persönlichen Ziele 
hast Du Dir selber als 
Trainer gesetzt?  
 
Für mich geht es als Trainer 
nicht primär um die Rangliste 
und die Punkte. Das Training 
zu organisieren fordert bereits 
einiges an Organisations-
talent. Die Spieler setzten ihre 
Proritäten bei den beruflichen 
und familiär Verpflichtungen, 
oft kommt es zu kurzfristigen 
Absenzen. Also auch für sie ist 
es keine leichte Aufgabe. Ich 
denke aber sportliche 
Höchstleistungen wären nicht 
die richtigen Ziele! Ich will 
möglichst viele Erfahrungen 
sammeln. Freude am 
Eishockey und eine gute 
Stimmung im Team werden 
die Grundlage für eine weitere 
tolle Saison sein. 

 
Stefan Aeberhard 
Trainer 2. Mannschaft SC Altstadt
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Spielplan 1. Mannschaft (2. Liga/Zentral Gruppe 3) 2014/2015 
 
Vorrunde  
 

Sa 11.10.14 20.15  Olten SC Altstadt Olten - EHC Brandis 
  
Sa  18.10.14  20.15  Olten SC Altstadt Olten    - EHC Bucheggberg  
 
Sa  25.10.14   20.15  Olten SC Altstadt Olten    - EHC Koppigen   
 
Di  04.11.14   20.15  Laufen EHC Laufen    - SC Altstadt Olten   
 
Sa  08.11.14   20.15  Olten SC Altstadt Olten    - EHC Meinisberg   
 
Sa  15.11.14   20.15  Rheinfelden EHC Rheinfelden    - SC Altstadt Olten   
 
Sa  22.11.14   20.15  Olten SC Altstadt Olten    - EHC Zunzgen-
Sissach  
 
Sa  29.11.14   20.30  Langenthal SC Langenthal    - SC Altstadt Olten  
 
Sa 03.12.14 20:00 Wettingen Argovia Stars  - SC Altstadt Olten 
 
Do  11.12.14   20.00  Olten  SC Altstadt Olten    - Argovia Stars   
       
Rückrunde 
 

So  07.12.14   16.45  Hasle EHC Brandis    - SC Altstadt Olten  
 
So  14.12.14   18.00  Zuchwil EHC Bucheggberg   - SC Altstadt Olten   
 
Sa  20.12.14   17.30  Burgdorf EHC Koppigen    - SC Altstadt Olten   
 
So  04.01.15   20.30 Olten SC Altstadt Olten    - EHC Laufen  KEB  
 
Sa  10.01.15   20.15 Olten SC Altstadt Olten  - EHC Rheinfelden  
KEB  
 
Di  13.01.15   20.00  Biel EHC Meinisberg    - SC Altstadt Olten   
 
Sa  17.01.15   17.30  Sissach EHC Zunzgen-Sissach   - SC Altstadt Olten   
 
Do  22.01.15   20.00  Olten SC Altstadt Olten    - SC Langenthal   KEB  
 

Ab 24. Januar 2015 Gruppen 3+4: Play-Off-Achtel-Viertel-Halb- und Finalspiele 
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Kader 2. Mannschaft 2012/2013 
 

Torhüter: 
 
(  1)   Bachmann   Roger    1969 
(25)   Schär    Philip    1985 
 

Verteidiger: 
 
(  3)   Thüler    Andreas   1981 
(  5)   Aeberhard   Jörg    1978 
(  6)   Annaheim   Sandro   1984 
(  8)   Joss    Jürgen    1965 
(  9)   Baumgartner   Pascal    1970 
(16)   Hochuli   Martin    1970 
(20)   Kuratle   Oliver    1980 
(26)   Weber    Ronald    1980 
 
 

Stürmer: 
 
(  4)   Nussbaumer   Reto    1983 
(  7)   Giori    Max    1967 
(10)   Aeberhard   Stefan    1980 
(11)   Moosmann   Pascal    1983 
(13)   Marti    Michael   1977 
(15)   Bucher    Simon    1967 
(17)   Weber    Patrik    1980 
(18)   Trachsel   Andreas   1983 
(22)   Caminada   Mathias   1980 
(24)   Kropf    Samuel   1969 
 
 

Trainer: 
 

Stefan Aeberhard 
 

Assistenztrainer: 
 
Yves von Rohr 
 

Betreuer:  
 

Zarella Nicu 
 
 

 



28 Jahre SC Altstadt Olten 
 

 19 

 

 

 
 

(Hinten v.l.) Jörg Aeberhard, Thüler Andreas, Pascal Moosmann, Max Giori, Pascal Baumgartner 
(Mitte v.l.) Samuel Kropf, Sandro Annaheim, Ronald Weber, Andreas Trachsel, , Gerhard Schnetzer Simon Bucher. 
(Vorne v.l) Philip Schär, Stefan Aeberhard (Trainer), Michael Marti, Yves von Rohr (Assitenztrainer), Roger 

Bachmann. 
Es fehlen:  Betreuer: Nicu Zarrella, Jürgen Joss, Martin Hochueli, Mathias Caminada, Oliver Kuratle, Reto Nussbaumer, 

Patrik Weber, Simon Bucher 
 

 

 

 

http://www.scaltstadt.ch/2-team/spieler/nicu_zarrella.php
http://www.scaltstadt.ch/2-team/spieler/juergen_joss.php
http://www.scaltstadt.ch/2-team/spieler/martin_hochuli.php
http://www.scaltstadt.ch/2-team/spieler/mcaminada.php
http://www.scaltstadt.ch/2-team/spieler/okuratle.php
http://www.scaltstadt.ch/2-team/spieler/rnussbaumer.php
http://www.scaltstadt.ch/2-team/spieler/patrick_weber.php
http://www.scaltstadt.ch/2-team/spieler/bucher_simon.php
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Spielplan 2. Mannschaft (4. Liga/Gruppe 5b) 2014/2015 
 
 

Vor- und Rückrunde 
 
So 26.01.14 20:00 Olten  SC Altstadt Olten II - EHC Lausen 
 
Sa  25.10.14  20.00 Bern (PFA)  Tasmanian Devils  - SC Altstadt Olten   
 
Sa  15.11.14 20.30 Olten  SC Altstadt Olten - SC Obergerlafingen KEB 
 
So  23.11.14 20.30  Burgdorf  EHC Koppigen - SC Altstadt Olten   
 
Sa  29.11.14  20.00 Olten  SC Altstadt Olten - HC Bätterkinden   
 
So  07.12.14 15.45  Biel  HC Büetigen  - SC Altstadt Olten  
 
Sa  13.12.14  20.30  Olten  SC Altstadt Olten  - Huttu High Fly 
 
So  21.12.14  20.00  Olten  SC Altstadt Olten - Tasmanian Devils   
 
So  11.01.15 17.30  Zuchwil  SC Obergerlafingen  - SC Altstadt Olten   
  
So  18.01.15 20.00  Olten  SC Altstadt Olten   - EHC Koppigen   
 
So  25.01.15 18.45  Burgdorf  HC Bätterkinden - SC Altstadt Olten   
 
So  01.02.15 20.00 Olten  SC Altstadt Olten   - HC Büetigen   
 
Sa  07.02.15 20.45 Burgdorf  Huttu High Fly   - SC Altstadt Olten  
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Rangliste 2. Liga Meisterschaft Saison 2013/2014 / ZS Gruppe 3 
 

Rang Team Spiele Sieg. Sieg.+ Nied.+ Nied. Tore Pkte 

1 Argovia Stars  18 13 2 1 2 98 : 55 44 

2 SC Altstadt Olten 18 12 0 2 4 88 : 64 38 

3 EHC Meinisberg I 18 8 2 2 6 84 : 71 30 

4 EHC Laufen 18 9 1 1 7 90 : 72 30 

5 EHC Rheinfelden 18 8 2 0 8 83 : 80 28 

6 EHC Bucheggberg 18 8 1 0 9 79 : 71 26 

7 SC Langenthal 18 7 2 0 9 84 : 89 25 

8 EHC Zunzgen-Sissach  18 6 0 1 11 57 : 106 19 

9 EHC Koppigen 18 5 0 1 12 58 : 92 16 

10 EHC Brandis 18 3 1 3 11 54 : 75 14 
 

 

Rangliste 4. Liga Meisterschaft Saison 2013/2014 ZS Gruppe 5B 
 

Rang Team Spiele Sieg. Sieg.+ Nied.+ Nied. Tore Pkte 

1 EHC Laufen  15 11 0 1 3 84 : 46 34 

2 SC Altstadt Olten  15 10 2 0 3 101 : 72 34 

3 IHC Red Wings Basel 15 7 0 3 5 69 : 63 24 

4 EHC Rheinfelden 15 6 2 0 7 70 : 65 22 

5 EHC Uni Basel 15 3 1 1 10 55 : 82 12 

6 EHC Lausen  15 2 1 1 11 50 : 101 9 
 

 

Budget Saison 2014/15 in CHF

Aufwand: Soll Haben

Eismiete (Vorbereitung und Meisterschaft) 28 000
Trainingslager 2 500
Spielbetrieb 12 000
SEHV-Beiträge 6 500
Schiedsrichter 7 000
Miete Werbeflächen Sportpark AG 2 500
Spielertransfers 20 000
Material 5 000
Gesellschaftliches (Sponsoren / GV / Funktionäre) 6 000
Clublokal / Garderoben 4 400
Übriger Aufwand / Verwaltung 2 000

Ertrag:

Aktivbeiträge 20 000
Supporter- und Gönner-Beiträge 3 000
Stadt Olten 4 000
Sport-Toto-Fond 9 000
Sponsoring 22 000
Ice-Cool / Matchprogramm 4 500
Matcheinnahmen / Aussenverkauf 2 500
Sponsorenlauf 17 000
SCA Aktivitäten (Kilbi, Fondue) 14 000
Diverses (Transfers / Clublokal) 500

95 900 96 500

Saldo 600
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SC Altstadt Olten Gründung 17.04.1986 
 

 

Clubadresse:             Internet: 
www.scaltstadt.ch 
SCA Olten 
Postfach 1730 
4601 Olten 
 
Präsident 
Yves von Rohr 
 
Vizepräsident  
Philipp Schär 
 
TK / Sportchef 
Daniel Wyss 

 
Kassier 
Ueli Thüler 
 
Marketing/Sponsoring 
Tobias Senn 
 
Sekretärin 
Daniela Gloor 

 

Funktionäre 
Nicole Huber, Rolf Huber, Heinz Aeschlimann, Markus 
Stierli, Stefan Lieb, Jürgen Joss, Andi Bitterli, Stefan 
Büttiker, Michel Egli 
 
Material 1. Mannschaft 
Michael Leisi 
 
Material 2. Mannschaft 
Stefan Aeberhard 
 
Anlässe 
Stefan Aeberhard 
 

Trainer 1. Mannschaft 
Hildebrand Rolf 
 
Trainer 2. Mannschaft 
Stefan Aeberhard 
 
Presse 
Tomas Honegger 

 

Impressum 
 

Herausgeber:     SC Altstadt Olten, Postfach 1730, 4601 Olten 
 

Redaktion und Inserate Eis Cool:  Tobias Senn, Kapellenweg 27, 4613 Rickenbach 
 

Repro / Druck:     AZ Reproplan AG, Ziegelfeldstr. 18, 4600 Olten 
 
 

 
 
Quelle: Hansruedi Aeschbacher OT 

http://www.scaltstadt.ch/
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Organisation Vorstand 2014/2015 
 

 
 

 

 

 

 

 
 

28. Generalversammlung 
Schlittschuhclub SC Altstadt Olten 

Präsident 

Yves von Rohr 

 

Aktuarin 

Daniela Gloor  

 

Finanzen 

Ueli Thüler 

 

Marketing 

Tobias Senn 

 

TK 

Daniel Wyss 

 

Vizepräsident 

Philipp Schär 

 

 

 

 

Anlässe 

Stefan Aeberhard 
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